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Öffnungszeiten, Termine

116117 Bereitschaftsdienst für nicht akute Hausbesuche 089 / 19240 Gift-Notruf

110 Polizei-Notruf 112 Feuerwehr + Rettungsdienst Notarzt

0160 92 30 8419
0173 86 42 947

Notruf für Wasser
Notruf für Abwasser 01802 71 35 38   Stromversorgung Main-Donau-Netzwerk

!! Wichtige Notruf-Nummern !!

Amts- und Mitteilungsblatt:
Anzeigen und Artikel zur Veröffentlichung bitte per Email an gemeinde@ruegland.de senden.

Nächster Erscheinungstermin: 04.03.2022  Annahmeschluss: Mi. 23.02.2022 bis 10.00 Uhr

Geschäftszeiten der Gemeinde Rügland Gelbe Säcke (für Verpackungsabfall) 
erhalten Sie zu den Öffnungszeiten der Gemeinde!

Problemhotline: Fa. Herz 0800 / 67 89 013
Montag - Donnerstag
sowie Donnerstag

  8.00 - 12.00 Uhr
15.00 - 17.00 Uhr

Restmüllabfuhr Biomüllabfuhr Gelber Sack Papiertonne
Montag, 14.02.2022
Montag, 28.02.2022
Montag, 14.03.2022
Montag, 28.03.2022

Montag, 14.02.2022
Montag, 28.02.2022
Montag, 14.03.2022
Montag, 28.03.2022

Mittwoch, 16.02.2022
Mittwoch, 16.03.2022
Mittwoch, 13.04.2022

Montag, 21.02.2022
Montag, 21.03.2022

Mittwoch, 20.04.2022

Angaben ohne Gewähr!!!
Die Termine finden Sie außerdem im Abfallratgeber des Landkreises Ansbach (DinA5-Heft), in der Abfall-App 
oder auf der Homepage des Landkreises Ansbach. Die Abfallbehältnisse müssen ab 6.00 Uhr morgens zur 
Abholung bereitstehen! Bei Fragen und Problemen zur Müllentsorgung wenden Sie sich bitte an das 
Landratsamt Ansbach - Abfallrecht, Tel. 0981 / 468 35 35

Wertstoffhof, Methlachstraße an der Kläranlage
Samstags von 09.30 - 11.30 Uhr 

                                         Grüngut                                                                  Bauschutt

Gartenabfälle werden auch vom Markt Dietenhofen an der Kompostieranlage in der Industriestraße, angenommen. Öffnungszeiten 
Kompostieranlage Dietenhofen: 

  Mittwoch: 9.30 - 10.00 Uhr u. Samstag: 11.00 - 12.00 Uhr

                        Wasserversorgung Meldestellen 
Hubschrauberlärm

Stadt Ansbach
Tel. 0981 51-532 hubschrauberlaerm@ansbach.deZweckverband zur 

Wasserversorgung 
Dillenberggruppe 

Gonnersdorf 22 
90556 Cadolzburg
Telefon: 09103/7936-0
Telefax: 09103/7936-10
info@dillenberggruppe.de

Geschäftszeiten:
Montag bis Donnerstag:
08.00 bis 12.00 Uhr u.
14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:
08.00 bis 12.00 Uhr

In Notfällen ist der Be-
reitschaftsdienst ständig 
erreichbar.

Landkreis Ansbach fluglaerm@landratsamt-ansbach.de

US-Armee
Tel. 0981 183-1600 helga.i.moser.ln@mail.mil

Bundeswehr
Tel. 0800 8620730 FLIZ@bundeswehr.de

An der Kläranlage in Rügland wird von Mai bis zum ersten 
Wochenende im November jeweils am 

1. und 3. Samstag im Monat von 10 - 11 Uhr 
Grüngut in Haushaltsmengen angenommen. 

Zwischen Nov. und Apr. ist die Anlieferung nur nach Rücksprache mit den Gemeindemitarbeitern möglich.
Der Preis für einen Sack Grüngut beträgt 1 Euro; für einen Hänger 5 Euro.

Anlieferung ist nur in kleineren Haushalthalts-
mengen und durch Rücksprache mit den 

Gemeindearbeitern möglich. 
Der m³ Preis für Bauschutt liegt bei 20 Euro.
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Ärztliche Versorgung

Gemeinderatssitzung

Am Mittwoch, 16.02.2022 um 19.30 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte einige Tage vorher aus den gemeindlichen Aushängekästen oder auf 
der Homepage der Gemeinde Rügland bzw. dem Bürgerinformationssystem.

 Wolfgang Schicktanz, 1. Bürgermeister

Tierärztliche Versorgung

Hausarztpraxis Rügland 
Dr. Schorndanner-Scherk

Walter-Meindl-Siedlung 63 
Tel. 09828 / 9119733 

 

Die ärztliche Betreuung wird durchgeführt von 

Hans-Joachim Geier

ACHTUNG!  Ab 08.11.21   NEUE Sprechzeiten !
Diese sind:	 Montag  	 15.00 – 18.00 Uhr 
		  Donnerstag      8.00 – 12.00 Uhr 

Ihr Praxisteam

 

Dr. med. Markus Raster
 

Internistische Hausarztpraxis
Marktplatz 2, 91604 Flachslanden

Tel. 09829 / 93 27 99-7

Öffnungszeiten:
Montag		  08.00 Uhr - 13.00 Uhr, 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag		 08.00 Uhr - 13.00 Uhr, 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch		 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag	 08.00 Uhr - 13.00 Uhr, 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag		  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

www.arztpraxis-raster.de

Aufgrund der allgemeinen Rohstoffknappheit 
kommt es bei der Auslieferung der Gelben Sä-
cke zu erheblichen Lieferverzögerungen. Deshalb 
möchten wir Sie daraufhinweisen, dass maximal 
eine Rolle je Haushalt ausgegeben werden darf. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung

Gelbe Säcke

Tierärztlichen Notdienstringes am 
Wochenende und Feiertagen

 https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de/

Öffnungszeiten Gemeinde

Bitte beachten Sie, ab Februar 2022 ist  die Gemeindeverwaltung  
nur noch von Montag bis Donnerstag besetzt.

Freitags sind Terminvereinbarungen mit Bürgermeister Schicktanz möglich.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Fundsachen

•	 Kleiner Schlüssel (Briefkastenschlüssel) mit 
Anhänger "UEFA Euro 2008" gefunden am 
25.01.2022; Parkplatz Gemeindeverwaltung
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Kirchliche Nachrichten

 

Kath. Pfarramt Virnsberg, Schloßstr. 12, 91604 Flachslanden
Telefon 09829 / 304, Telefax 09829 / 1399
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
 

Pfarrer Dieter Hinz, Telefon 0981 / 86132, Fax 0981 / 87834
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
 

Öffnungszeiten Pfarramt
Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Das Pfarrbüro darf bis auf weiteres nur mit einer Mund- und 
Nasenschutzmaske betreten werden. 

Das aktuelle „Pfarrbläddla“ liegt ab sofort in der Gemein-
de Rügland aus.  
 

NEU ... Auch wir sind jetzt im Internet zu finden
Homepage unserer Pfarrei:
www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de 

Do. 17.02.  

18:00 NE  Hl. Messe   

Sa. 19.02.  

17:30 UA  Vorabendmesse   
18:30 CK  Beichtgelegenheit   
19:00 CK  Vorabendmesse  

So. 20.02. 7. Sonntag im Jahreskreis 

08:30 VI  Eucharistiefeier  
10:30 CK  Eucharistiefeier   

Di. 22.02.  

18:00 VI  Hl. Messe   

Mi. 23.02.  

18:00 CK  Requiem für die Verstorbenen im Februar   

Do. 24.02.  

18:00 UA  Hl. Messe   

Sa. 26.02.  

17:30 NE  Vorabendmesse  
18:30 CK  Beichtgelegenheit   
19:00 CK  Vorabendmesse   

So. 27.02. 8. Sonntag im Jahreskreis 

08:30 UA  Eucharistiefeier  
10:30 CK  Eucharistiefeier   

Mi. 02.03. Aschermittwoch 

18:00 VI  Hl. Messe  
  mit Auflegung des Aschenkreuzes  
18:00 CK  Eucharistiefeier   

Sa. 05.03.  

17:30 UA  Vorabendmesse   
18:30 CK  Beichtgelegenheit   
19:00 CK  Vorabendmesse   

So. 06.03. 1. Fastensonntag 

08:30 VI  Eucharistiefeier   
10:30 CK  Eucharistiefeier   
19:00 SO  Kreuzwegandacht   
 

 Kirchliche Nachrichten - 01.02.2022 bis 06.03.2022  
 
Bis zum Druck der Gottesdienstordnung kann es noch zu Änderungen kommen. Bitte beachten Sie daher 
die Gottesdienstordnung, die rechtzeitig in all unseren Kirchen ausliegt. Außerdem wird die 
Gottesdienstordnung auch in unsere Homepage eingefügt. www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de 
 

Di. 01.02.  

18:00 VI  Vorabendmesse zu Lichtmess  
  mit Blasiussegen und Kerzenweihe  

Mi. 02.02. Darstellung des Herrn - Lichtmess 

18:00 CK  Eucharistiefeier mit Blasiussegen   

Do. 03.02.  

18:00 NE  Hl. Messe   
  mit Blasiussegen und Kerzenweihe 

Fr. 04.02.   

18:00 SO  Hl. Messe  
  mit Blasiussegen und Kerzenweihe 

Sa. 05.02.  

17:30 UA  Vorabendmesse   
18:30 CK  Beichtgelegenheit   
19:00 CK  Vorabendmesse  

So. 06.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 

08:30 VI  Eucharistiefeier   
10:30 CK Eucharistiefeier   

Di. 08.02.  

18:00 VI  Hl. Messe   

Mi. 09.02.  

18:00 CK  Eucharistiefeier   

Do. 10.02.   

18:00 UA  Hl. Messe   

Sa. 12.02.  

17:30 NE  Vorabendmesse  
18:30 CK  Beichtgelegenheit   
19:00 CK  Vorabendmesse   

So. 13.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 

08:30 SO  Eucharistiefeier  
10:30 CK Pfarrsaal-Kindergottesdienst   
10:30 CK  Eucharistiefeier  

Di. 15.02.  

18:00 VI  Hl. Messe   

Mi. 16.02.  

18:00 CK  Eucharistiefeier  

Do. 17.02.  

18:00 NE  Hl. Messe   

Sa. 19.02.  

17:30 UA  Vorabendmesse   
18:30 CK  Beichtgelegenheit   
19:00 CK  Vorabendmesse  

So. 20.02. 7. Sonntag im Jahreskreis 

08:30 VI  Eucharistiefeier  
10:30 CK  Eucharistiefeier   

Di. 22.02.  

18:00 VI  Hl. Messe   

Mi. 23.02.  

18:00 CK  Requiem für die Verstorbenen im Februar   

Do. 24.02.  

18:00 UA  Hl. Messe   

Sa. 26.02.  

17:30 NE  Vorabendmesse  
18:30 CK  Beichtgelegenheit   
19:00 CK  Vorabendmesse   

So. 27.02. 8. Sonntag im Jahreskreis 

08:30 UA  Eucharistiefeier  
10:30 CK  Eucharistiefeier   

Mi. 02.03. Aschermittwoch 

18:00 VI  Hl. Messe  
  mit Auflegung des Aschenkreuzes  
18:00 CK  Eucharistiefeier   

Sa. 05.03.  

17:30 UA  Vorabendmesse   
18:30 CK  Beichtgelegenheit   
19:00 CK  Vorabendmesse   

So. 06.03. 1. Fastensonntag 

08:30 VI  Eucharistiefeier   
10:30 CK  Eucharistiefeier   
19:00 SO  Kreuzwegandacht   
 

 

  

Kath. Pfarramt Virnsberg, Schloßgarten 3, 91604 Flachslanden 
Telefon 09829/304, Telefax 09829/1399 

Email: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de  

 
Pfarrer Dieter Hinz 

Telefon 0981/86132 Fax 0981/87834 
 

   Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt   

Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr, Donnerstag 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 
Das Pfarrbüro darf bis auf weiteres nur mit einer Mund- und Nasenschutzmaske betreten werden. 
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Vereine, Organisationen, Termine und Veranstaltungen

Blutspende-Termine

Blutspende-Termine in unserer Nähe:

Ansbach (BRK) am 04.02. und 04.03.2022
Flachslanden (Volksschule) am 15.02.2022
Dietenhofen (Volksschule) am 11.03.2022

OGHV Rügland

Absage Faschingsball 

Der gemeinsame Faschingsball des 
SG Rügland und der FFW Rügland 

muss coronabedingt leider auch dieses 
Jahr abgesagt werden. 

SG Rügland / FFW Rügland

Freiwillige Feuerwehr Rügland

Die für 04.03.2022 geplante 
Jahreshauptversammlung wird bis auf 

weiteres verschoben.
Sobald ein neuer Termin festgelegt 

wurde, werden wir euch informieren.
 Auf Facebook findet ihr uns unter: @oghvruegland 
Auf Instagram findet ihr uns unter: oghv_ruegland 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitgliederversammlung 
Wenn die Corona-Lage es zulässt, findet unsere nächste 

Mitgliederversammlung am 12. März 2022 statt. Aktuelle Informationen 
folgen im nächsten Mitteilungsblatt. 

 
 

Obstbaumschnittkurs  
In Zusammenarbeit mit dem Kreisverband veranstalten wir am  

05. März 2022 von 09.00 – 11.00 Uhr einen Obstbaumschnittkurs. 
Interessenten bitten wir um Anmeldung 

bis zum 20.Februar 2022. 
 
 

Geräteverleih 
Unsere Gartengeräte stehen Euch weiterhin zum Ausleihen zur 

Verfügung. 
 
 

Apfelsaft 
gibt es weiterhin bei: Wilfried Veit, Tel.: 09828/307 

 
 

Bauernregel: 
Lässt der Hahn die Arbeit ruh’n, kriegt er’s mit dem Huhn zu tun! 

 
 
 

Geräteverleih und Anmeldung: 
Markus Friemann 

Mobil: 0173/609 7903 oder m.friemann@gmx.de 
 

Problemabfallsammlung

Samstag, 05. Februar 2022 von 
11.00 Uhr bis 11.45 Uhr 

am Wertstoffhof

Poststelle Flachslanden

Die Poststelle in Flachslanden ist am 
Dienstag, 08.02.2022 ganztägig wegen 
Inventur geschlossen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Familienanzeigen

 
Liebe und Erinnerung ist das was bleibt, 

lässt viele Bilder vorüberziehen, 
uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit. 

 
Herzlichen Dank 

 
- allen, die meiner lieben Frau und unserer Mutter auf 

ihrem letzten Weg begleitet haben und auf vielfältige 
Weise ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten, 

- Herr Pfarrer Hinz für die einfühlsame Trauerfeier 
- dem Posaunenchor Rügland für die musikalische 

Umrahmung  
- und der Kirchengemeinde Rügland für die Ausrichtung 

 
 

Rügland, im Dezember 2021 
 

Alfred, Jürgen und Markus Kinzel 

Christine 
Kinzel 

 

* 08.11.1952    + 17.12.2021 

Bekanntmachung 
 
Übermittlung von Daten an verschiedene öffentliche Stellen gemäß Bundesmeldegesetz (BMG)  
 
Am 01.11.2015 trat das neue Bundesmeldegesetzes (BMG) in Kraft. Darin ist unter anderem die 
Möglichkeit für die Bürgerinnen und Bürger geregelt, gegen die Datenübermittlung an folgende 
Stellen zu widersprechen: 
 
• an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr (§ 36 BMG) 
• an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften (§ 42 BMG) 
• zur Wahlwerbung (§ 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 1 BMG) 
• für Alters- und Ehejubiläen (§ 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 2 BMG) 
• an Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 3 BMG) 
 
Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebunden und braucht nicht begründet zu werden. 
Er kann im Einwohnermeldeamt der Verwaltungsgemeinschaft Weihenzell, Ansbacher Str. 15 
während der Öffnungszeiten persönlich oder schriftlich eingereicht werden. 
 
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, dürfen die Meldebehörden die genannten 
Daten weitergeben. 
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Verschiedenes

EUTB Ansbach
EUTB® Ansbach: Beratungsangebot für Menschen mit Behinderung  
 

 
Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB®) für Stadt und Landkreis Ansbach berät 
zu allen Themen, die mit Behinderung, 
Inklusion und Teilhabe zu tun haben. 
 

 
Die EUTB berät: 
 

 Menschen mit Behinderung 
 Menschen, die von Behinderung bedroht sind 
 Angehörige von Menschen mit Behinderung 
 Sowie Fachkräfte, die mit Menschen mit Behinderung im Kontakt stehen 

 
 
Dabei bieten wir neben ganz allgemeiner Beratung rund um das Thema 
Behinderung auch ganz konkrete Hilfe: z. B. bei der Antragstellung von 
Leistungen, Schwerbehinderten-Ausweis, Reha-Maßnahmen, Assistenzangeboten 
und vielem mehr. 
 
Die Beratung ist kostenlos und erfolgt unabhängig vom Träger. Die Wahl von 
Dienstleistungen und Angeboten trifft allein der Ratsuchende. 
 
Wir bieten Außensprechtage in Rothenburg o.d.Tbr. und Feuchtwangen an. 
 
Unsere Beratungsstellen sind barrierefrei. 
 
Eine telefonische Terminvereinbarung ist unter der Telefonnummer 0981 977 
758-50 oder per Mail eutb@eutb-ansbach.de erforderlich.  
 
 
Kontakt:   EUTB Ansbach im TREFFPUNKT Lebenshilfe | Karlstr. 7 | 91522 Ansbach 
Tel: 0981 977 758 50 | E-Mail: eutb@eutb-ansbach.de |  Weitere Infos unter: www.eutb-ansbach.de 
 

Merkblatt 
Die bayerischen Obst- und 
Gartenbauvereine informieren 

Herausgegeben vom Bayerischen Landesverband für Gartenbau und Landespflege e. V.  www.gartenbauvereine.org

 

Pflege alter Obstbäume 
 

Die Pflege alter Obstbäume ist nicht nur aus gärtnerischer Sicht 
sinnvoll, da diese Bäume durch geeignete Maßnahmen viele Jahre 
in einem gesunden und ertragreichen Zustand erhalten werden 
können. Auch aus landespflegerischer Sicht ist der Erhalt der 
Obstgehölze, gerade wenn sie in landschaftsprägenden Streuobst-
wiesen stehen, notwendig. Ein richtig gepflegter Obstbaum ist 
nicht nur Lieferant schmackhafter Früchte, sondern leistet zudem 
aus dem Blickwinkel der Ökologie einen großen Beitrag, weil er 
neben dem Nahrungsangebot auch Unterschlupfmöglichkeiten für 
Insekten, Vögel oder Kleinsäuger bietet. 
 
Fruchtholzerneuerung – Fruchtholzrotation 
Eine sehr wichtige Aufgabe des Überwachungsschnittes ist die 
Erhaltung der Leistungsfähigkeit der Fruchtäste und des Fruchthol-
zes. Die Fruchtäste senken sich durch den Fruchtbehang oft sehr 
stark ab. Sie werden nur noch ungenügend belichtet und ernährt, 
überaltern und lassen in der Leistung nach. Außerdem weisen sie 
oft dicht stehendes, überaltertes Quirlholz auf. Darunter versteht 
man älteres Fruchtholz, das sich aus mehreren Fruchtsprossen 
zusammensetzt. Am Quirlholz befinden sich zahlreiche Blüten-
knospen, an denen sich aber nur minderwertige, unterentwickelte 
Früchte ausbilden. Auf dem Astbogen eines solchen hängenden 
Fruchtastes sind Neutriebe entstanden, die als neue Verlängerun-
gen verwendet werden. Auch diese werden sich im Laufe der Zeit 
aufgrund des Fruchtbehangs senken und die so genannte Frucht-
holzrotation beginnt von vorne. 
 
Erhaltungs- und Überwachungsschnitt 
Das mit zunehmenden Erträgen zu erreichende Schnittziel lautet 
Erhaltung des Gleichgewichtes zwischen Fruchten und Wachsen. 
Die Erträge sollen möglichst lange hoch und von guter Fruchtqua-
lität sein. Um dies zu erreichen, ist altes, abgetragenes Fruchtholz 
zu entfernen und gleichzeitig ausreichend junges Holz heranzu-
ziehen. Ein Augenmerk ist auf die gleichmäßige Weiterentwick-
lung der Leitäste und der ihnen untergeordneten Äste zu legen. 
Die Leitäste werden auch meist nicht mehr angeschnitten, sondern 
abgeleitet, das heißt auf einen kleineren Seitenast zurückgenommen, der die Wuchsrichtung und Ausbreitung der 
Krone fortsetzt. Der schwächste Leitast bestimmt dabei immer die anzustrebende Schnitthöhe der anderen. Die Baum-
krone muss locker und licht aufgebaut bleiben. Zu dicht stehende, sich kreuzende oder aufeinander liegende Äste und 
Triebe sind zu entfernen. Andererseits geht es darum, ausreichend junge Triebe in aufgelockerter Form zu belassen, 
sofern diese günstig stehen und ausreichend Platz vorfinden. Weiterhin muss einer zu starken Entwicklung des Mittel-
triebes und der an ihm sich befindlichen Nebenäste entgegengewirkt werden. Die Spitzenförderung könnte sonst zu 
einer Überbauung der Krone führen, die damit eine Sperre für ausreichenden Lichteinfall bedeuten würde. 
 
Verjüngungsschnitt 
Bei alten, schlecht erzogenen oder seit Jahren ungeschnittenen Bäumen kann es notwendig sein, durch einen starken 
Rückschnitt zum einen die Grundform der Krone wiederherzustellen und zum anderen einen kräftigen Neuaustrieb 
anzuregen. Hierzu werden vor dem Schnitt die beizubehaltenden Leitäste und die Stammverlängerung festgelegt, 
welche zunächst ungeschnitten bleiben. Zu dicht stehende, vergreiste oder nach innen wachsende Äste werden kom-
plett entfernt. Hierbei ist es besser, einige wenige große Äste anstatt vieler kleiner Äste wegzuschneiden. Dadurch 
wird die Krone deutlich lockerer und die weiteren Schnittmaßnahmen fallen leichter. Mit den Leitästen und der 
Stammverlängerung wird wie beim oben beschriebenen Erhaltungsschnitt verfahren. Ist ein sehr starker Rückschnitt 
notwendig, so ist es ratsam, die Schnittmaßnahmen nicht alle auf einmal, sondern auf zwei bis drei Jahre verteilt 
durchzuführen. Durch den Rückschnitt wird der Baum sehr stark austreiben. Die überzähligen und nicht benötigten 
Jungtriebe werden bereits beim folgenden Sommerschnitt auf das notwendige Maß reduziert.  

Absägen eines stärkeren Astes  
Beim Absägen von langen, starken und damit schweren 
Ästen ist darauf zu achten, dass sie nicht plötzlich abkip-
pen. Dies würde zu großen Schlitzwunden führen, die nur 
schlecht verheilen. Deshalb geht man hier folgenderma-
ßen vor: Zunächst sägt man an der Unterseite des Astes 
20-30 cm vom Stamm entfernt bis etwas mehr als die 
halbe Aststärke ein 1. Der zweite Schnitt erfolgt auf der 
Oberseite des Astes, etwas weiter vom Stamm entfernt 2. 
Der Ast bricht nun durch sein Eigengewicht über diese 
beiden Schnittstellen ab. Der Stamm kann nicht verletzt werden. Der verbliebene Stummel lässt sich jetzt ohne 
Schwierigkeit sauber absägen 3. Eine saubere und glatte Schnittführung führt zur schnellsten Wundverheilung. 
 
Geeignete Bodenverbesserungen 
Der Nährstoffbedarf von Obstgehölzen wurde in der Vergangenheit meist überschätzt. Eine überhöhte Stickstoffdün-
gung beispielsweise führt zu einem mastigen, weichen Zellgewebe und begünstigt dadurch das Auftreten von Krank-
heiten und Schädlingen. Eine sachgerechte Düngung wirkt sich gleichermaßen positiv auf das Trieb- und Blattwachs-
tum, den Fruchtansatz und die Fruchtentwicklung, die Blütenknospenbildung für das Folgejahr, die Einlagerung von 
Reservestoffen sowie die Holzfrosthärte aus. Organische Düngung mit Rasenschnitt, Kompost oder strohigem Mist 
versorgt die Gehölze in der Regel ausreichend mit den meisten Nährstoffen. Zusätzliche Stickstoffgaben werden, ab-
gestimmt auf die Wachstumsrhythmen der Pflanzen, in mehreren Teilgaben im März/April, unmittelbar nach der Blüte 
und bei gutem Fruchtbehang Anfang bis Mitte Juni gegeben. Eine Düngung ist dabei nicht in Stammnähe auszubrin-
gen, sondern im Bereich der Kronentraufe, da sich dort die für die Nährstoffaufnahme verantwortlichen, jungen Wur-
zeln befinden. Voraussetzung für eine bedarfsgerechte Düngung ist neben der Kenntnis über den Nährstoffbedarf der 
Pflanze auch Klarheit über die Nährstoffverhältnisse im Boden. Eine Bodenuntersuchung alle 3 bis 5 Jahre sollte für 
jeden Gartenbesitzer eine Selbstverständlichkeit sein. 
 
Stippe 
Stippe ist die Folge eines vielschichtigen, komplexen Zusammenwirkens unterschiedlichster Faktoren, die letzten En-
des alle dazu beitragen, dass im Gewebe des Fruchtfleisches zu wenig Calcium vorhanden ist. Das eigentliche Prob-
lem besteht darin, dass aufgrund von Störungen beim so genannten Langstreckentransport Calcium von der Wurzel 
nicht oder nur in ungenügender Menge an den Zielort „Frucht“ gelangt. Daraus resultiert ein mangelhafter Aufbau der 
Mittellamellen der Zellwände, die notwendige Zellwandstabilisierung unterbleibt und es kommt zum Zusammenbruch 
der Zellwand bzw. lokal begrenzter Gewebebereiche. Meist sind dicht unter der Schale ca. 3-10 mm große, dunkel-
grüne bis braune Flecken zu erkennen, die bei stark ausgeprägtem, länger anhaltendem Mangel außerdem leicht ein-
gesunken sind. Es handelt sich um abgestorbene, eingetrocknete Gewebebereiche, die korkig und bitter schmecken. 
In Entsprechung zur Vielzahl der Schadursachen gibt es viele Gegenmaßnahmen. Einige können bei älteren Obstbäu-
men zu einer Verringerung der Stippe führen: 
• Durch Erziehung und Schnitt auf ausgewogenes Blatt/Frucht-Verhältnis achten. 
• Sommerschnitt durchführen, um vegetatives Wachstum zu bremsen, Beschattung der Früchte zu verringern und ihre 

Verdunstung zu erhöhen. 
• In der Ertragsphase soll die Trieblänge 50 cm nicht überschreiten (Faustzahl). 
• Auf ausgewogenen Fruchtbehang achten. 
Mit diesen Gegenmaßnahmen lässt sich nicht nur die Stippe vermindern, sondern es werden auch die Lagerfähigkeit 
verbessert und verlängert sowie andere Störungen, wie Korkfleckigkeit, Fleischbräune und Glasigkeit verringert. 
 
Schutz vor Frostrissen 
Im Winter treten häufig starke Wechsel zwischen intensiver Sonneneinstrahlung bei Tage und deutlichen Frostgraden 
in der Nacht auf. Die großen Temperaturdifferenzen zwischen Tag und Nacht sowie zwischen sonnenzugewandter 
und -abgewandter Seite führen zu erheblichen Spannungen im Gewebe, die Frostrisse und -platten entstehen lassen 
können. Vor allem ältere Stämme und Baumpartien, deren Rindengewebe nicht mehr so dehnungsfähig ist, sind be-
sonders gefährdet. Als Abhilfe erhalten diese Bereiche einen Anstrich mit einer Kalkbrühe. Ebenso wären eine Stroh-
matte, die um den Stamm gewickelt wird, oder ein angebundenes bzw. vorgestelltes Brett an der Südseite wirkungs-
volle Schutzmaßnahmen. 
 
Pflanzenschutz 
Regelmäßige Kontrollen sind darüber hinaus wesentlicher Bestandteil eines erfolgreichen Pflanzenschutzes. Im Frei-
zeitgartenbau ist der Verzicht auf chemisch-synthetische Pflanzenschutzmittel das angestrebte Ziel. Werden Krankhei-
ten und Schädlinge rechtzeitig erkannt und die entsprechenden Maßnahmen ergriffen, können auch mechanische 
Methoden wie Schnitt oder Entfernen befallener Früchte, biotechnische sowie biologische Verfahren ausreichenden 
Erfolg erzielen. Der Hobbygärtner ist zudem in der glücklichen Lage, kleinere Qualitätseinbußen oder geringfügige 
Ertragsminderungen tolerieren zu können. Durch konsequente Einhaltung bekannten Maßnahmen wie standortgerech-
te Pflanzenwahl, Bodenpflege, ausgewogene Düngung, ausreichender Pflanzabstand, lichte Kronen durch regelmäßi-
gen Schnitt, Hygiene, geeignete Sortenwahl, Schonung und Förderung von Nützlingen kann die Schadenswahrschein-
lichkeit stark herabgesetzt werden. 
 

Herausgeber: Bayerischer Landesverband für Gartenbau und Landespflege e. V.    Herzog-Heinrich-Str. 21    D-80336 München    Telefon: 089/54 43 05 – 0 (2006)
 

Landratsamt Ansbach
Die Versicherungskammer Stiftung möchte sich anläss-
lich des 10-jährigen Jubiläums bei allen Ehrenamtlichen 
in Bayern und der Pfalz bedanken.

Bis zum 18. Februar 2022 können sich Projekte, Ver-
eine und Initiativen, die sich seit mind. zehn Jahren als 
gemeinnützige Organisation vor Ort einsetzen, für den 
Ehrenamtspreis 2022 bewerben.

Bewerbungskriterien:
•	 Lokal verankerte gemeinnützige Projekte, Vereine 

und Initiativen aus Bayern und der Pfalz
•	 Engagement-Historie muss mind. 10 Jahre umfas-

sen
•	 Die Einreichung erfolgt durch die Kommune oder 

Stadt, in der das Projekt aktiv ist oder direkt durch 
die gemeinnützige Organisation.

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach
Bündnis für Familie im Landkreis Ansbach
Frau Maria Ultsch -Bündnisbüro-
Tel: 0981/468-5409 / maria.ultsch@landratsamt-ans-
bach.de
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Kostenfreie, praxisnahe Kurs ANGEBOTE rund um die Ernährung und Bewegungsförderung - für 
Familien mit Kindern von 0-3 Jahren und deren Betreuungspersonen.
Wir treffen uns via Onlinekonferenz oder in Präsenz.

Dinkelsbühl Referentin Magdalena Eißner (Diätassistentin für Kinderernährung)
•	 ONLINE Vortrag Süße Verlockungen - Naschen maßvoll mit Genuss  Teil 1 Kooperation mit KoKi Stadt Ansbach   Mittwoch 

02.02.22  17:30 – 19:00 Uhr
•	 ONLINE Praxiskurs Gesunde Snacks to go - kochst Du schon oder kaufst Du noch? Teil 2 Kooperation mit KoKi Stadt Ansbach  

Freitag 04.02.22   9:00 – 12:00 Uhr 
•	 (ONLINE) Praxiskurs Frühstück gut - alles gut   Freitag 25.02.22 9:00 – 12:00 Uhr je nach aktuell gültigen Corona Hygienemaß-

nahmen in Präsenz in der Schulküche der Landwirtschaftsschule Dinkelsbühl mit Kinderbetreuung oder ONLINE.
•	 ONLINE Vortrag Stillen, Fläschchen und was kommt dann?   Teil 1   Dienstag 15.03.22 17:00 – 18:30 Uhr
•	 ONLINE Praxiskurs Babys erster bunter Brei Teil 2   Freitag 18.03.22 9:00 – 12:00 Uhr 
•	 (ONLINE) Praxiskurs Kleinkindernährung schnell, gesund und alltagstauglich   Freitag 25.03.22 9:00 – 12:00 Uhr je nach aktuell 

gültigen Corona Hygienemaßnahmen in Präsenz in der Schulküche der Landwirtschaftsschule Dinkelsbühl mit Kinderbetreuung 
oder ONLINE.

•	 ONLINE Vortrag Vegetarisch ist das gut für mein Kind - was muss ich beachten?   Dienstag 29.03.22 17:00 – 18:30 Uhr
•	 (ONLINE) Praxiskurs Regional und saisonal - Frühlingsküche up-to-date - vegetarische Varianten   Freitag 01.04.22 9:00 – 12:00 

Uhr.

Ansbach Referentin Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung)
•	 ONLINE Praxisveranstaltung Ess-Bar - schnell, frisch und ein Genuss   Samstag 19.02.22 9:00 - 12:00 Uhr 
•	 ONLINE Praxisveranstaltung One-Pot-Gerichte - so sparst Du Zeit und Geld!   Freitag 04.03.22 19:00 - 22:00 Uhr 
•	 (ONLINE) Praxisveranstaltung Familiytime!! 1, 2, 3 und Du bist dabei - Gemeinsam kochen – gemeinsam genießen im Frühling 

Kooperation mit KoKi Stadt Ansbach   Freitag 11.03.22  19:00 - 22:00 Uhr 
•	 ONLINE Praxisveranstaltung Geschmacksexpert*innen an die Front – super schnell, super frisch und super Genuss!   Freitag 

26.03.22  19:00 - 22:00 Uhr 

Online Bewegungskurs Beate Strauß ((Physiotherapeutin und Heilpraktikerin)
•	 ONLINE Praxisveranstaltungen   Bewegte Tage – mein Kind kann schon so viel! Mit Bewegung zu Liedern und Fingerspielen für 

einen Wintertag   Donnerstag 27.01.22 17:00 - 18:30 Uhr und Freitag 28.01.22 9:00 – 10:30 Uhr

Anmeldung: Bis 5 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.bayern.de. 
Kontakt: Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de ; Telefon 0981 8908-2030  (Sofia Schuster nur vormittags)

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach

Sozialversicherung für Landwirtschaft
Forsten und Gartenbau

Tragfähigkeit für Vögel ausreichend, für Menschen nicht
Durchbruchgefahr bei Asbestdächern

Mehrmals im Jahr erreicht die Berufsgenossenschaft die Mitteilung, dass ein Mensch durch ein Dach, das mit Asbest-
platten gedeckt ist, durchgebrochen und abgestürzt ist. Die durchbrechenden abstürzenden Personen sterben, sind 
querschnittsgelähmt oder erleiden komplexe Knochenbrüche und innere Verletzungen (= Polytrauma). Auch für die An-
gehörigen sind mit diesem einen kurzen Moment der Unaufmerksamkeit tiefe Einschnitte verbunden. Meist denken die 
Betreffenden: „Wenn ich mich entlang der Lattung oder der Balken bewege, kann mir nichts passieren“. Aber ein kleiner 
Tritt daneben reicht aus, um das Durchbrechen auszulösen. Dabei gibt es aufgrund des häufigen Unfallgeschehens 
genaue Vorschriften, wie diese Abstürze zu verhindern sind: Wellplattendächer dürfen nur auf besonderen Lauf- und Ar-
beitsstegen betreten werden, welche eine Mindestbreite von 50 cm haben müssen. Sie müssen gegen Verschieben und 
Abrutschen gesichert werden und bei Dachneigungen über 11° Stege mit Trittleisten, bei Neigungen über 30° mit Stufen 
versehen sein. Diese Maßnahme allein verhindert natürlich nicht, dass man bei einem Tritt daneben in die Tiefe stürzen 
kann. Deswegen sind zusätzlich Auffangeinrichtungen, z. B. Fangnetze, für den Sturz ins Gebäude, und Absturzsicherun-
gen an den Seiten und an der Traufe unerlässlich. Eine zusätzliche Gefahr geht von Lichtplatten aus: Mit der Zeit werden 
sie vergilbt und vermoost, passen sich farblich den Asbestplatten an und werden nicht gleich erkannt. Diese Platten bieten 
noch einen weitaus geringeren Schutz gegen das Durchbrechen. Alle Arbeiten an Asbestdächern mit möglichem Kontakt 
zu krebserzeugenden Asbestfasern sind in Deutschland übrigens genau geregelt, und zwar durch die so genannte TRGS 
519 (Technische Regel für Gefahrstoffe). In den allermeisten Fällen darf nur sach- und fachkundiges Personal diese Ar-
beiten durchführen, Landwirte und ihre Angehörigen zählen im Allgemeinen nicht dazu.

Gernot Sühler
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Sozialversicherung für Landwirtschaft
Forsten und Gartenbau

LAK-Beiträge sollen steigen – aber warum?
Die Bundesregierung hat im Lagebericht über die Alters-
sicherung der Landwirte 2021 für die kommenden Jahre 
steigende Beiträge prognostiziert. An der abnehmenden 
Zahl von aktiven Mitgliedern der Alterskasse liegt dies 
aber definitiv nicht. 
Der anhaltende Strukturwandel führt dazu, dass die Zahl 
die aktiven Mitglieder der Landwirtschaftlichen Alters-
kasse seit Jahren sinkt. Da dies für die Rentner der Al-
terskasse nicht im vergleichbaren Umfang gilt, stellt sich 
zwangsläufig die Frage der Finanzierung der Leistun-
gen. Diese Frage ist im Gesetz über die Alterssicherung 
der Landwirte (ALG) eindeutig beantwortet. Den Unter-
schiedsbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben der 
Alterskasse trägt der Bund (sogenannte Defizithaftung 
des Bundes nach § 78 ALG).
Niemand muss deshalb befürchten, dass der Struktur-
wandel und die weiterhin rückläufige Mitgliederzahl zu 
höheren Beiträgen führen. Die Beitragshöhe wird aus-
schließlich von der Entwicklung des Beitragssatzes und 
des voraussichtlichen Durchschnittsentgelts in der allge-
meinen Rentenversicherung bestimmt, so regelt es § 68 
ALG.
Die Entwicklung des Alterskassenbeitrages ist danach 
in gewisser Weise „dynamisch“. Dies gilt aber in ver-
gleichbarer Weise zum Beispiel auch für den Beitrags-
zuschuss. Ein Anspruch auf Beitragszuschuss bemisst 
sich nach der „Bezugsgröße“. Dies ist wiederum das 
Durchschnittsentgelt der gesetzlichen Rentenversiche-
rung im jeweils vorvergangenen Kalenderjahr. Die Ein-
kommensgrenze für den Beitragszuschuss wurde durch 
Gesetz erst zum 1. April 2021 um über 50 Prozent er-
höht und beträgt nun jährlich 23.688 Euro (West) bzw. 
22.680 Euro (Ost). Das sind 30 Prozent der „Bezugsgrö-
ße“. Aufgrund der deutlich angehobenen Einkommens-
grenzen hat sich die Zahl der zuschussberechtigten Bei-
tragszahler erhöht.

Das Glatteis kommt
Viele Sturzunfälle durch Glatteis und Schnee stehen 
bevor.
Bereits jetzt gibt es Nächte mit Temperaturen unter dem 
Gefrierpunkt.
Damit einher gehen auch viele Sturzunfälle durch 
Eis- und Schneeglätte, wie die Unfallstatistiken der 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau der vergangenen Jahre zeigen. Seien Sie 
vorbereitet. Das Schuhwerk muss an die Wetterverhält-
nisse angepasst werden. Knö-
chelhohe Schuhe mit einer 
griffigen und rutschhemmen-
den Sohle sind ab jetzt Pflicht. 
Die Billig- Gartenschuhe aus 
Plastik und die Sandalen sind 
im Außenbereich tabu. 

Um vorbereitet zu sein, ist es 
wichtig, bereits jetzt Streu-
salz zu beschaffen und bereit 
zu stellen. Sind das Glatteis 
und der Schnee erst einmal 
vorhanden, kann eine Nach-
beschaffung zu spät sein. Es 
muss präventiv gehandelt 
werden.  
Mit diesen einfachen Maßnahmen kann die Sturzge-
fahr erheblich reduziert werden. Die landwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft appelliert an alle: Beugen Sie 
vor. Streuen Sie rechtzeitig und großzügig bei Eis- und 
Schneeglätte.

Johannes Probst

SVLFG-Seminarbroschüre 2022 

Weiterbildung öffnet Türen und schafft berufliche Zu-
kunftsperspektiven. Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) unterstützt ihre 
Versicherten dabei, den Wissenstand in den Bereichen 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz aktuell zu hal-
ten und Neues zu lernen.  
Die Seminarbroschüre 2022 ist der Schlüssel zum um-
fangreichen und kostenfreien Aus-, Fort- und Weiterbil-
dungsangebot der SVLFG in den Bereichen Arbeitssi-
cherheit und Gesundheitsschutz. Sie steht Interessierten 
ab sofort als Download oder in gedruckter Form zur Ver-
fügung. 
Unternehmen profitieren
Ein wesentlicher Baustein, um Arbeitssicherheit und Ge-
sundheitsschutz in einem Unternehmen langfristig zu 
verbessern, sind Wissen und Erfahrung. Die Bildungs-
angebote der SVLFG bieten praxisnahe Informationen. 
Sie motivieren, das Erlernte im Arbeitsalltag umzu-
setzen und sie sollen die Teilnehmenden für mögliche 
Gefährdungen sensibilisieren. Neben den klassischen  
Arbeitssicherheits- und Gesundheitsschutzthemen bie-
tet die SVLFG auch Themen 
zur betrieblichen Verhaltens- 
und Verhältnisprävention an. 
Alle Seminare und Vorträge 
greifen aktuelle staatliche 
Arbeits- und Gesundheits-
schutzregularien  sowie Än-
derungen der Vorschriften für 
Sicherheit und Gesundheits-
schutz (VSG) auf. 
 

Weitere Informationen online 
oder telefonisch 
Das gesamte Weiterbildungs-
angebot der SVLFG steht auf 
der Internetseite www.svlfg.de/kurse-seminare sowie in 
der SVLFG-Broschüre. Eine gedruckte Ausgabe kann 
kostenlos per Mail an praeventionsbroschueren@svlfg.
de angefordert werden. 

Dieser Sicherheitsschlupfschuh bietet eine 
bequeme Alternative und verringert mit 
seiner rutschhemmenden Sohle die Gefahr 
von Sturzunfällen.

Hofflächen sind frei von Schnee- und 
Eisglätte zu halten. Das Streusalz darf 
dabei nicht fehlen.
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Schulen

Das Gymnasium Caroli-
num Ansbach (Reuterstr. 
9, 91522 Ansbach) stellt 
die wichtigsten Informatio-
nen zum Übertritt, zu unse-
rem Tag der offenen Tür 
am 12.03.2022 und zur 

Anforderung von Informationsmaterial auf der 
Homepage www.gymnasium-carolinum.de zur 
Verfügung.

Das Gymnasium Carolinum Ansbach vereint 
unter seinem Dach drei gymnasiale Zweige. 
Das musische Gymnasium beginnt bereits mit 
der 5. Jahrgangsstufe. Die humanistische und 
(neu)sprachliche Ausbildungsrichtung kann ab 
der 8. Jahrgangsstufe gewählt wer-den. Die 
Aufteilung in unterschiedliche Zweige endet 
nach dem Abschluss der 11. Klas-se.
Die Schülerinnen und Schüler können mit Eng-
lisch oder Latein als erster Fremdsprache be-
ginnen.

Gez. Dr. Petrus Müller, Schulleiter 

Das Theresien-Gymna-
sium, Schreibmüllerstr. 
10, 91522 Ansbach, Wirt-
schaftswissenschaftliches 
und Sozialwissenschaft-
liches Gymnasium mit bi-
lingualem Zug und Einfüh-
rungsklasse, veranstaltet 
einen „Tag der offenen Tür“ am Freitag, 11. 
März 2022, in der Zeit von 14.30 bis 17.00 
Uhr. Alle Interessenten sind herzlich eingela-
den. Wir führen in Kleingruppen durch unsere 
Räume und bieten Ihren Kindern ein kleines 
Begleitprogramm. Die Schulleitung steht zur 
Beratung zur Verfügung. Weiterhin informieren 
wir über unser erfolgreiches Projekt „Bläser-
klasse“, den offenen Ganztagszug und unsere 
Tablet-Klassen.

Bei Bedarf werden zusätzliche Termine ange-
boten werden. Bitte informieren Sie sich hierzu 
auf der Homepage der Schule.

  

  P l a t e n – G y m n a s i u m   A n s b a c h  
Naturwissenschaftlich-technologisches und Sprachliches Gymnasium  
Pädagogisches Seminar / Studienseminar für das Lehramt an Gymnasien  

Bahnhofplatz 15     91522 Ansbach     Telefon:  0981 5073     Telefax:  0981 96634  
  

Einladung zum  
  Tag der offenen Tür  
  am Samstag, 19. März 2022, von 10:00 bis 13:00 Uhr  

  
Alle Interessierten, insbesondere Kinder, die an das Gymnasium übertreten wollen, und ihre Eltern sind 
herzlich dazu eingeladen, sich bei einem Rundgang durch die Schule über die vielfältigen Angebote unserer 
Fachbereiche zu informieren. Schulleitung, Lehrerkollegium, Elternbeirat und Schülermitverantwortung 
freuen sich auf Ihren Besuch und stehen für Gespräche und Fragen zur Verfügung.   
Sofern der Tag der offenen Tür pandemie-bedingt nicht stattfinden kann, sind alle Interessierten dazu 
eingeladen, unsere Homepage zu besuchen. Unter www.platen-gymnasium.de informieren wir zum 
Übertritt an das Platen-Gymnasium sowie über die vielfältigen Angebote und unser schulisches Leben.  Für 
eventuelle Fragen steht die Schulverwaltung gerne auch telefonisch oder per E-Mail (PlatenGymnasium@t-
online.de) zur Verfügung.  

Jochen Heldmann, Direktor  
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Verschiedenes und Infos aus der Wirtschaft
 
 

  

Wer verkauft sein Haus? 
 

 
 

Wir suchen 
 für einen Bankkunden  
ein Einfamilienhaus    

in Ihrem Gemeindebereich 
 bis 350.000,- €. 

 
Bitte rufen Sie uns an. 

 
Gerhard Blank, 0981-48744810 

 
IMMOBILIEN. EINFACH. SICHER. ZUVERLÄSSIG. 

Ihr Verkaufsspezialist wenn es um Wohnimmobilien geht. 
 

 

Schulen

 
 

  STAATLICHEN FACHOBERSCHULE 
 UND  

  BERUFSOBERSCHULE ANSBACH 
 
 
 
 

EINLADUNG ZUM 
 

DIGITALEN TAG DER OFFENEN TÜR  
 

INFORMATIONEN ÜBER  

DIE FACHOBERSCHULE UND DIE 
BERUFSOBERSCHULE 

 

 am SAMSTAG, 12. FEBRUAR 2022 
von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr  

 
Den Link zur Veranstaltung finden Sie auf der Homepage 

www.fosbosansbach.de 
 

Wir freuen uns auf Ihren virtuellen Besuch! 
 

Die Online-Anmeldung ist ab Montag, 31.01.2022 unter www.fosbosansbach.de 
möglich.  
 
Kontakt: 
Berufliche Oberschule Ansbach 
Pfarrstr. 21/23, Ansbach 
Tel. 0981 97223900 
E-Mail: verwaltung@fosbosansbach.de 

 

Infoangebote der 
Fachakademie Tries-
dorf

Die Fachakademie Triesdorf bietet für Hauswirt-
schafter/Hauswirtschafterinnen, Köche/Köchinnen, 
Hotelfachfrauen/Hotelfachmänner und weitere 
vergleichbare Berufe die Fortbildung zum Be-
triebswirt/zur Betriebswirtin für Ernährungs- 
und Versorgungsmanagement an.

Am Samstag, 5. Februar 2022 um 10.00 Uhr und 
am Donnerstag, 10. Februar 2022 um 19.00 Uhr 
werden dazu Online-Infoveranstaltungen angebo-
ten.

Dabei berichten Lehrkräfte und Studierende über 
den Fortbildungsweg, die beruflichen Perspektiven 
und die Besonderheiten der Triesdorfer Fachaka-
demie im Weißen Schloss. Fragen beantworten 
wir gerne im Chat.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung unter:
www.fachakademie-triesdorf.bayern.de oder per 
mail direkt an poststelle@fak-td.bayern.de .
Den Link zur Teilnahme senden wir Ihnen dann zu.

Möchten Sie auch gerne eine 
Anzeige im 

Mitteilungsblatt schalten?

Hier könnte Ihre 
Werbeanzeige stehen

Anzeigen nehmen wir gerne per E-Mail an
gemeinde@ruegland.de  entgegen



Verschiedenes und Infos aus der Wirtschaft

Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Rügland - Februar 2022 - Seite 12

 Tagespflege  „Seniorenalltag“ Weihenzell  

 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort eine  

Altenpflegerin / Krankenschwester  (m/w/d)  je 16 Std./2 Tage pro Woche.      

Arbeitszeiten von  Montag - Freitag. Haben Sie Interesse? 

Bitte schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

Zolles Angelika,  Zellrüglingen  33,  91629 Weihenzell, Tel.: 09802/9573602 

 

 

  

 

Wir bieten: 
- überdurchschnittliche Bezahlung 
- unbefristeten Arbeitsvertrag 
- Aufstiegsmöglichkeiten  
- moderne und strukturierte Arbeitsabläufe 
- Fahrtzeit zum Kunden ist Arbeitszeit 
- gründliche Einarbeitung  
- abwechslungsreiche Arbeit 
- gutes Betriebsklima 

 
Das solltest du mitbringen: 

- ausgeprägtes handwerkliches Geschick 
- gute Kommunikationsfähigkeit und  
  freundlicher Umgang mit Kunden 
- Führerschein Klasse B 
- selbständiges und eigenverantwortliches  
  Arbeiten im Team 

Wellnessmanufaktur GmbH, Gewerbering 4, 91629 Weihenzell, www.wellnessmanufaktur.de 
Ruf uns an 09802 / 95 89 962 oder komm vorbei! 

Dein Aufgabengebiet: 
- Aufbau und Installation moderner Poolanlagen und Saunen 
- vielseitige handwerkliche Tätigkeiten 

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt: 
 

Heizungs-, Sanitär- oder Elektro-
Monteur, (m/d/w) 
oder andere Handwerksberufe   
(Voll– oder Teilzeit) 

Pool | Whirlpool | Sauna| Infrarotkabine 


